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Klinik Neumühle

Rehabilitationsklinik für Menschen 

mit Abhängigkeitserkrankungen

Zertifiziertes QM-System 

DIN EM ISO 2001:2015 & 

So finden Sie uns

Anreise mit der Bahn

•  Von Fulda mit dem Nahverkehrszug nach Gersfeld (Rhön),  

 von dort aus mit dem Bus bis zum Bahnhof Bad Neustadt 

 a. d. Saale

•  Ab Würzburg Nahverkehrsverbindung über Schweinfurt,  

 dort umsteigen Richtung Erfurt nach Bad Neustadt 

 a. d. Saale

•  Aus den neuen Bundesländern oder Berlin über Erfurt, 

 von dort Direktverbindung nach Bad Neustadt a. d. Saale

Nach vorheriger Absprache holen wir Sie gerne am Bahnhof ab.

Anreise mit dem Auto

•  Von Norden kommend über die Autobahn A7 bis zur  

 Ausfahrt Fulda- Süd/Bad Neustadt a. d. Saale, weiter über  

 die B279 in Richtung Gersfeld/ Bischofsheim. Der B279  

 folgen Sie bis zur Kreuzung B19. An der Kreuzung links  

 abbiegen Richtung Mellrichstadt, dann rechts abbiegen  

 Richtung Junkershausen/ Hollstadt und erst bei der zweiten  

 Abfahrt von Hollstadt links nach Hollstadt abbiegen.

•  Aus dem Nordosten auf der Autobahn A71 bis zur Ausfahrt  

 Bad Neustadt a. d. Saale, rechts ab auf die B279 Richtung  

 Bad Königshofen, dann links abbiegen in Richtung   

 Heustreu/ Hollstadt bis Hollstadt.

•  Aus dem Süden kommend auf der Autobahn A70 Richtung  

 Schweinfurt bis zum Autobahndreieck Werntal, dann auf  

 die Autobahn A71 in Richtung Erfurt bis zur Ausfahrt Bad  

 Neustadt a. d. Saale, rechts ab auf die B279 Richtung Bad  

 Königshofen, dann links abbiegen in Richtung Heustreu/  

 Hollstadt bis Hollstadt.

In Hollstadt nach Ortseingangsschild rechts abbiegen und den 

Hinweisschildern der Klinik folgen (ca. 300 m bis Klinik Neu-

mühle).

Kosten-/Leistungsträger

• Deutsche Rentenversicherung

• Krankenkassen

• Sozialhilfeträger und andere Leistungsträger

• Privatkrankenversicherungen

Aufnahmeverfahren

• gültige Kostenzusage

• Bewerbung mit Lebens- und Suchtverlauf

• schriftliche Bescheinigung über Drogenfreiheit durch  

 Entgiftungsstation oder niedergelassene/n Ärztin/ Arzt

• Versichertenkarte der Krankenkasse

• in gesondert verabredeten Fällen ein Vorstellungsgespräch

Behandlungsdauer

Regelbehandlung bis zu 26 Wochen

Behandlungsplätze

48 - Unterbringung in Zweibettzimmern mit Dusche und WC

Ansprechpartner

Dr. med. Helmut Röthke, Chefarzt

Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapeutische Medizin

Pierre Klinge, Leitender Sozialtherapeut

Ansprechpartner im Aufnahmeverfahren

über die Rezeption

Tel. 09773 91 - 500  |  Fax 09773 91 - 5010  |  Neumühle 3  |  97618 Hollstadt 

E-Mail: verwaltung@klinik-neumuehle.de  |  www.klinik-neumuehle.de

Träger: Haus Saaletal GmbH

Klinik Neumühle

Neumühle 3, 97618 Hollstadt



Unser Haus

Die Rehabilitationsklinik Neumühle liegt am Rande der etwa 

zehn Kilometer von Bad Neustadt a. d. Saale entfernten 

Gemeinde Hollstadt und ist ein ehemaliger Mühlenbetrieb. 

Träger der Klinik Neumühle ist die Haus Saaletal GmbH, eine 

100%ige Tochter der RHÖN-KLINIKUM AG. Sie kooperiert mit 

der in gleicher Trägerschaft stehenden Saaletalklinik und der 

Adaptionseinrichtung „Maria Stern“ in Bad Neustadt.

Indikationen

• Behandlung von psychischen und Verhaltensstörungen bei  

 bestehender Abhängigkeit von illegalen Rauschmitteln  

 bzw. nach multiplem Substanzgebrauch

• Körperliche und psychosoziale Begleit- und 

 Folge erkrankungen (z.B. Angststörungen, Depressionen,  

 Persönlichkeits störungen, sogenannte Doppeldiagnosen)

Besonderheiten

• Aufnahme von Paaren, Erarbeitung einer abstinenzfähigen  

 partnerschaftlichen Perspektive

• die Behandlung von schwangeren Rehabilitandinnen ist bis  

 einschließlich 15. SSW möglich

• staatliche Zulassung für die Behandlung bei bestehender  

 richterlicher Auflage nach §§35, 36 BtMG

• in unserer Klinik ist eine Behandlung in Begleitung von  

 Haustieren nach vorheriger Absprache möglich, bitte bei  

 Bedarf frühzeitig thematisieren

Therapieziele

• Sicherstellung oder Wiederherstellung der Erwerbsfähigkeit

• Erarbeiten der Krankheitseinsicht

• Akzeptieren der Abstinenznotwendigkeit

• Rückfallpräventionsarbeit

• Entwicklung von Bewältigungsstrategien in 

 Krisensituationen

• Hilfestellung bei der aktiven Bewältigung von Wohnungs- 

 und Arbeitslosigkeit

• Entwicklung sozialer Mitverantwortung, um neue 

 individuelle Fähigkeiten auszubilden

• ggf. Weitervermittlung in Adaptions- oder andere 

 nachbetreuende Einrichtungen

Therapie

Nur informierte Menschen können sich freiwillig entscheiden, 

Veränderungen, die mit Verzicht und unangenehmen Dingen 

verbunden sind, auf Dauer umzusetzen. Deshalb stehen Infor-

mation und Erkenntnisvermittlung bei uns an erster Stelle. 

In Einzelgesprächen und in der Gruppe werden wichtige 

Zusammenhänge zwischen Verhalten, Lebensgeschichte und 

Persönlichkeit untersucht.

Die tiefenpsychologisch orientierte Therapie gliedert sich in 

mehrere Phasen.

Folgende Schwerpunkte werden gesetzt:

• Gruppen- und Einzeltherapie

• Ergo- und arbeitstherapeutische Behandlungsangebote

• Sport- und Bewegungstherapie

• Indikative Angebote

• Training zur Verbesserung von Konzentration und   

 Merkfähigkeit

• Anleitung zur Freizeitgestaltung 

• Schule am Krankenhaus

• Angehörigengespräche

• Vorbereitung auf die nachstationäre Phase, z. B. Planung  

 der ambulenten Nachsorge, Wechsel in ein Adaptionshaus

Behandlungsteam

Für die ganzheitliche Behandlung sorgt ein unter ärztlicher 

Leitung stehendes multiprofessionelles Team.


